
Wettenberg, 10.11.2022

Dr. Dieter Becker (Ev. Theologe, Pfarrer, Betriebswirt)

Kirchliche Prosperität?
Leistungs- und Sortimentsvielfalt 
im Blick der 
Zukunftsanforderungen
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Kirchliche Prosperität?

Leistungs- und Sortimentsvielfalt im 

Blick der Zukunftsanforderungen
(Der Mensch im Wandel zwischen Struktur & Prozess)

Dr. Dieter Becker, Pfr. 

(Betriebswirt, evang. Theologe)
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Aufbau des Vortrag

A. Discretion advised – Irritation möglich
• Betriebswirtschaft und Theologie vereint
• Kosten / Nutzen / Kirche
• Analytik, Strategie, Digitalisierung – neue Formen der 

Überforderung

B. Kirchliche Prosperität 
• Angebote, Leistungsumfang, Kirche als Netzwerk
• Struktur-Prozesse & Wandlungsfähigkeit
• Analoge Ressource Mensch

C. Beispiele als Anregung und Grenzziehung
• Im Einsatz für den Herrn
• In welcher Liga wollen Sie spielen?
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A. Sicherheitshinweise ;-)

„Achtung Zuschauer: Ermessen bitte beachten“; weil durch den 

Vortrag das persönliche Empfinden verletzt werden kann

• Dieser Schutzhinweis vor – meist amerikanischen – Filmen warnt 

die Zuschauer, vor möglicherweise irritierenden Sichtweisen, 

Ausführungen, Handlungen, die das eigene Leben, dessen 

Empfinden, Vorstellungen, Einstellungen stark verstören können.

• Seit 30 Jahre scanne, betrachte und beurteile ich Kirche, 

Glauben, Gottesdienst unter ökonomischen Aspekten als 

Betriebswirt & evangelischer Theologe/Pfarrer. 

Viewer discretion (is) advised
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Sicherheitshinweise ;-)

Irritations-Rolle seit 1990
• Was kostet ein Gottesdienst? Cluburlaub statt Kirchgang!

• Wer bezahlt ihr Gehalt, Herr Pfarrer? 

• Wie mahnt man seine Kirchenleitung ab?

• Wer kümmert sich um die 99 Schafe? (bei 1% ev. Godibesuch)

• Kirchenkrise? Welche Kirchenkrise? Reiche Kirche – auch heute!

• Die Herausforderung der Zukunft, Anregungen für eine 

marktwirtschaftliche Kirchenstruktur (1995)

• Mein Motto: Es geht um die Praxisgestaltung kirchlicher Zukunft, 

nicht um Theorien, die der Praxis „vorschreibt“, was zu tun sei.

Viewer discretion (is) advised - 2



A
g

e
n

tu
r 
•

a
im

© Dr. Dieter Becker, Untermainkai 20, 60329 Frankfurt / www.agentur-aim.com (IBO Vortrag 10.11.2022)

Problembewusstsein schaffen für: 

Ausblendung von Wandlungsprozessen

• Betriebswirtschaftlich erlebt (VOLKS-) Kirche seit den 1970er 

Jahren den Verlust von „Monopolstellung“; 

durch gesellschaftliche Ausdifferenzierung.

• Monopole der Kasualien (Taufen, Trauung, Beerdigung), 

Sonntags-Events (Hauptgottesdienste), Jugend-, Alten-

Sozialarbeit erhalten „Konkurrenz“ durch „weitere“ Anbieter 

• Mit dem Verlust des „Vergemeinschaftungs-Monopols“ ab 1965 

entstehen in der westdeutschen Gesellschaft jenseits von 

Kirche „Identitätsstiftende Vergemeinschaftungen“ (Grüne, 

Bürgerbewegungen, neue Vereine - jenseits der traditionalen 

MVG, Fußballvereine, etc.)  

• Identität und Gemeinschaft ist JENSEITS KIRCHE möglich.

Seite 5
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Problembewusstsein schaffen für: 

Ausblendung von Wandlungsprozessen

• Bisher Sonntags: Gottesdienst, vielleicht noch Stammtisch in 

Kneipe vor dem örtlichen Fußballspiel

• NEU: Termine werden durch weitere Angebote wie Kurse, 

Individualsport (Fitness-Welle wie Aerobic) belegt.

• Bisher Wochentags: Bastel-, Konfi-/Firm-, Bibel-, Sing-, 

Jugend-, Altengruppe, vielleicht noch Angebote zu Politik, Sport

• NEU: Unüberschaubares Angebot und nicht mehr nur 

ABENDSCHULE (VHS), sondern alles mögliche andere (24/7)

• Zudem: Identität ohne Gruppe wird durch weitere 

Individualisierung problemlos möglich

Seite 6
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Wandlungs-Ablehnung: Die Kontroll- und 

Verlustängste der Monopolisten

• Branche Telekommunikation: USA-AT+T; D-Post (Bank, Post, Paket, 
Telefon); Branche Unterhaltung: ÖR-TV/Funk; Branche: Bankwesen

Neue Marktteilnehmer treten direkt oder indirekt ein, wie

• „Mannesmann“/Vodafone, etc.; RTL/SAT1; FFH (Freier Funk Hessen)

• Es entsteht Konkurrenz- & Leistungsangst; das Ende des bisherigen 
Idylls, weil die „Abnehmer“ nun Kunden werden. Vielfach sind 
Monopolisten „Kunden“ suspekt, da sich ein behördenhafte Struktur 
entwickelt hat (Rundfunk, Automobil, Banken) oder vorlag (Post)

• Die Aufspreizung und Diversifikation des „Marktes“, der Markt-Wege 
(Internet, Social media), Produkte (Telefon zu Mobilfunk) irritiert und 
lähmt die Wandlungsbereitschaft der ehemaligen Monopolisten.

• Die Monopolisten handeln weiter monopolistisch, weil ihnen niemand 
sagt, dass sie kein (oder noch nie ein) Monopol mehr haben und die 
Organisation es vielfach nicht wahrnehmen; bis es zu spät ist. 

Seite 7
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Wandlungs-Ablehnung - Extrem

• Extremes Verhalten:  Man lacht über Tutti Frutti, die ein bisher 
ausgeblendetes „Klientel“ bedienen. 
Man lacht über Mobiltelefonierer – (wie mich ab 1992, Wichtigtuer!)
Man lacht über Digitalkameras und deren Speichermedien (Kodak) 
Man lacht über das iPhone – Nerdspielzeug.

• Man lacht über „Kunden“, die ich nicht bediene, bedienen kann oder 
will! Diese „Kunden“ sind halt dumm. Und deren Wunscherfüller halt 
kapitalistische Wirtschaftsunternehmen mit Gewinnmaximierung ohne 
richtigen ethischen Anspruch („Wir sind besser“ - Untergangssyndrom)

• Monopolisten Volkskirchen: Bitte keine Evangelikale Gruppen; keine 
Sonderwünsche bei Trauungen oder Beerdigungen. KEINE FOTOS!
„Nicht-Kirchliche Musik“ unmöglich, u.s.w / Oberlehrer/Pastoren-Hybris

• Aber: Monopolisten KÖNNEN STERBEN (Kodak, Nokia…)

Seite 8
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Monopolverlust – Lähmungsverhalten

Verlust der Identität

• Was verloren geht, ist Vergemeinschaftung. 
Also die Identität über … Kirche, Basar, Jungschar, 
Gottesdienstgemeinde.

• Wenn Sonntags kein Fußball mehr vor Ort gespielt wird, 
schließt die Kneipe (nicht nur der Stammtisch)

• Wenn Sonntags kein Gottesdienst mehr vor Ort „gespielt“ wird, 
schließt ….

• Das ist die Folge – weil Vergemeinschaftung als 
Identitätsbildung verloren geht.

• Bildhaft: Steigt der HSV ab, verlieren die normalen Fans die 
Lust, Gewohnheit, „Anteilnahme“! So auch in Kirche! 

• ABER: Die Ultras bleiben. Auch in der Kirche! 
Die hartnäckigen Fans, die Ihr Leben mit Kirche identifizieren.
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Erkenntnis 

• Ich bin der verbliebene Ultra in der Kirche.

• Sie sind der oder die verbliebene Ultra in der Kirche.

• Also der „Harte Kern“: 0,1%-2%; Monopolist „Volkskirche“?

• Was nützt es der beste Kutschenbauer zu sein, wenn alle mit 
Autos fahren und nicht mit Kutschen mobil sind?

• Wir tun so, als ob Kirche noch in der 1. Bundesliga spielt.

• Kernerkenntnis nach 30 Jahren (und erst durch CORONA): 
Die beiden Monopolisten „Volkskirche“ sind nicht mehr 
SYSTEMRELEVANT in der deutschen Gesellschaft.

• UND: Selbst die Chance dieser Krise haben die Volkskirchen 
dadurch verschlafen, dass Sie sich faktisch nicht gewandelt 
oder ihre Dienstleitungen nicht DENNOCH angeboten haben.

Seite 10
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Zukunft bedarf neuer Sichtweisen

Wandlung als Chance, als Pflicht.

Es geht um 

• Veränderung, verfestigter Sicht- und Zugangsweisen.

• Neubewertung von Erlerntem, Gewohntem.

• Erkennen von eigenen Prägungen und Widerständen.

• Wie sehe ich Kirche, Gottesdienst, Pfarrperson, 
Kirchenabläufe, Gebäude, … und gesell. Veränderung?

Ich messe als Betriebswirt Gottesdienste und halte sie als Pfarrer. 

Ich analysiere Beerdigungen und leite den Trauergottesdienst.

Ich bewundere Gebäude und berechne die Unterhaltungskosten.

Ich beurteile Leistung, Nutzen, Geldeinsatz und bete.

Ich versuche, Veränderung als Chance des gesellschaftl. Wandels 
innerhalb der Kirche deutlich zu machen.
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Verortung

Agentur – aim (seit 1993)

• Sitz: Frankfurt

• Mitarbeiter: 4+8

• Schwerpunkte:

Organisationsberatung und 

Strategieentwicklung

• Prozess-/Optimierungs-

experten

• Agentur-Schwerpunkten: 

Unternehmen der Branchen 

Auto, Medien, Finanz

Dr. Dieter Becker, Pfr.

• GF der Agentur – aim

• Ev. Pfarrer (mehr beurlaubt 

als im bezahlten Einsatz)

• Verschiedene Dozenten-

tätigkeiten: FH Heilbronn, 

Uni Lüneburg; Münster etc.

• Beratung in der Kirchen:
• Akademien, Verbände, Stiftungen

• Diakonie & Kirchengemeinden

• „Notnagel“, wo es brennt.
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Was kostet ein Gottesdienst?

Aus Sicht des 

Theologe/Pfarrer

• Eine gute Ausbildung

• Eine gute Vorbereitung

• Kenntnis & Beherrschen der 

liturgischen, musikalischen, 

hermeneutischen Skills

Nichts, weil das Evangelium 

ein kostenfreies Angebot 

Gottes ist

Aus Sicht des Betriebswirts

• Mindestens 3.000 €/Event

• (bei 70-100 Einheiten)

• Gebäudekosten

• Inventarkosten

• Personalkosten: Pfarrperson, 

Küster, Musikerin

• Im Leistungs-/ Kosten-

verhältnis – zu viel ???

• Pro-Besucher-Kosten?
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Was kostet ein 

Gottesdienst?

Aus:

Kirche als strategische 

Herausforderung, 

Frankfurt 2003
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Pastorale Arbeitszeit

Effizienz kirchlicher Mitarbeiter

• Arbeitszeitstudien 2004

• 15 Minuten Taktung von 30 Pfarrpersonen in drei Woche.

• Wenig strukturierte Arbeitszeiten, Viele Spring ins Feld Blöcke

• Orientierungslose Planung weil keine Zeitschemata

• Pro Woche viele Stunden ohne Effizienz, Struktur, Planung

• Marginale Seelsorge (45 Minuten/ Woche)

• Diskrepanz zwischen Anspruch und Wirklichkeit

• „Beste“: Klares Hobby oder Hund

• 60-Jährige als Dekanatsjugendpfarrer

Problem, weil Zukunft erfordert aber Wandlungsmanagement
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Wandlungsaspekte von „Kirche“

Alt (1970-2000) Neu (2000-2050)

Strukturaufbau linear-diversifizierend Netzwerkartig

Rolle Kirche Institution (eine von Wenigen) Organisation (eine unter Vielen)

Rolle Landeskirche Verwalter Strategische Steuerungseinheit

Rolle Kirchengemeinde Keimzelle Ein Betreuungsraum

Rolle Kirchenverwaltung Ordnungs-/Kontrollorgan transparenter Dienstleister für die Praxis

Mitarbeiter Betreuer Gestalter

Mitglieder "User" Kunden

Rolle Pfarrer/in "Profession" Netzwerker

Innerkirchlich Funktion/Gemeindeämter Betreuungsräume

Methoden Diversifikation "Clustering"

Markt klar, struktiert, abgegrenzt diffus, chaotisch bis stabil

Strategische Funktion Positionierung Vernetzung

Kommunikation "Wort" Multioptionalität

Immobilien Orte; umbauter Raum Werte

Abgrenzung-/ 

Auflösungsaspekte

Klare "Gegner" wie Kapitalismus, 

Kommunismus (Abgrenzungsaktivitäten: 3-

Welt, Apartheit, "Frieden, Gerechtigkeit, 

Bewahrung", Ökologie, Nachhaltigkeit)

"Gegner fehlen" (müssen "konstruiert" 

werden) Alternativen für ev. Dienstleistungen 

bedrängen Kirchenangebot (Diakonie, 

Seelsorge, Kasualien, Betreuung, Werte)

Zeithorizonte 10-15 Jahre 2-5 Jahre

Raumhorizonte Gemeinde, Gruppen, Gremien vernetzte Betreuungsräume
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Erkennen einer neuen kirchlichen Zukunft –

Wandel kommt, auch gegen mich

• Neue Methoden zur Betrachtung von „Kirche“

Analytisch-empirische Betrachtung, Methoden der Strategie-

und Veränderungsgestaltung

• Erfassen von „Kirche“ aus innerweltlicher, nicht 

kirchlicher Sicht

Erfassen von Ergebnissen, Wandlungsprozessen in 

Vermögens-, Markt-, inneren und äußeren Strukturfragen an 

Abläufen / Prozessen als auch an aktiver Zukunftsgestaltung 

(dem prosperieren der Gegenwart für Morgen)

• Arbeiten in und für Kirche muss anders betrachtet werden; 

aus Leistungs-, Effizienz-, Kostensicht
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Wo steht der kirchliche Mensch und die 

Struktur für Zukunft der Kirche?

• Was leisten die Mitarbeitenden für die neue Zukunft?

• Wie leisten Sie etwas?

• Welche Widerstände sind zu überwinden?

• Welche Verfahren und Prozesse zu erneuern?

• Ist alles erst einmal schlecht, um es dann doch 
anzuwenden oder anwenden zu müssen?

• Machte Corona Kirche digital? 

ODER ist es eine Einstellungssache??

Seite 18
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B. Kirchliche Prosperität

• Lat: prosperare – gedeihen, fördern, den 

gewünschten Erfolg verleihen, Glück bringen 

• Sperare – hoffen, auf etwas

• Prosperität im Sinne der Wirtschaftswissenschaft 

bezeichnet eine Phase des Aufschwungs, aber nicht 

allein auf „MEHR“, „GRÖSSER“ sondern auch 

direkter, effizienter, prozess-/kostenorientierter.

• Sie erwarten nun sicher die Lösung für all ihre 

Problem. Die sollen Sie erhalten. 



A
g

e
n

tu
r 
•

a
im

© Dr. Dieter Becker, Untermainkai 20, 60329 Frankfurt / www.agentur-aim.com (IBO Vortrag 10.11.2022) Seite 20

B. Kirchliche Prosperität bedeutet

ICH MUSS 

WANDELFÄHIG SEIN!
• Das ist übrigens der KERN DES CHRIST-SEIN!

• Kirchliche Prosperität also setzt voraus: 
Sich und Selbst Kirche neu zu denken. 

• Kirche und wir als die verbliebenen Ultras MÜSSEN 
uns dem Wandel für das Evangelium stellen. 
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Aufgabe von Kirchen, Christen

1 Über Zeiten und Stunden, Brüder und Schwestern, brauche ich euch 
nicht zu schreiben. 2 Ihr selbst wisst genau, dass der Tag des Herrn 
kommt wie ein Dieb in der Nacht.

3 Während die Menschen sagen: Friede und Sicherheit!, kommt plötzlich 
Verderben über sie wie die Wehen über eine schwangere Frau und es 
gibt kein Entrinnen.

4 Ihr aber, Brüder und Schwestern, lebt nicht im Finstern, sodass euch der 
Tag nicht wie ein Dieb überraschen kann.

5 Ihr alle seid Kinder des Lichts und Kinder des Tages. Wir gehören nicht 
der Nacht und nicht der Finsternis….

19 Löscht den Geist nicht aus!  

20 Verachtet prophetisches Reden nicht! 

21 Prüft alles und behaltet das Gute!  

22 Meidet das Böse in jeder Gestalt!

Paulus an die Thessalonicher (1.Thess. 5)
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Prosperität & Wandlungsfähigkeit

Sind wir die letzte Generation – Volkskirche?

• Trauern wir gestern nach?

• Kleben wir uns an unsere Gebäude, Räume, 

Prozesse?

• Können wir „aufgeben“, „neu gestalten“, „neu 

strukturieren“, um des Evangeliums, der Botschaft 

willen?

Sind wir die letzte Generation „Volkskirche“ –

WORAN KLEBEN WIR UNS FEST?
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Kirchliche Prosperität
Problem der Wirklichkeitswahrnehmung und 

Veränderungskompetenz - aktuell

• Aktuelle Maßnahmen zielen auf „Supertanker-

Strategien“ ab. 

• Größere Kirchengemeinden, Bezirke, Pfarreien

• Kichliche Organisationsmodelle richten sich nach 

hauptamtlichem Personal (Budget) aus.

• Gebäude als „Last“ nicht als Vermögen der 

Gestaltung

• Verändernde Kreativität wird als Gefahr gesehen -

Lieber nichts probieren als verändern. 
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Kirchliche Prosperität

Was prosperiert? Was nicht?

Problembereiche

• Mitgliederschwund

• Auslastungsfragen

• Response auf Angebote

• Überalterung

• Abkoppelung von gesell. 

Entwicklungen 

• Immobiles Gut (Denken, 

Gebäude, Prozesse)

• ZU VIEL GELD!

TOP

• Personalausstattung

(aber sich stark verändernd)

• Image bei Kern-Mitglieder

(aber sich stark verändernd)

• Gesellschaftliche Rolle

(aber sich stark verändernd)

• Vermögensbestand 

(Gebäude, Werte, Image)

• Hohe Kirchensteuereinnahmen 

trotz weniger Mitglieder
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Zukunft orientiert sich am Netzwerk-

Gedanken (kirchliche Betreuungsräume)

• Kirche als Netzwerkorganisation bedeutet, eine strukturelle, 
prozessuale Verbindungsorganisation, deren Flexibilität sich 
anhand der Hotspots, HUBs (Knoten) gestaltet.

• Kirche als ist immer lokal, regional und „Land/Bistumsbezogen“ 
und wirkt als Verbund. 

Skaliertes Netz („fest“ zuge-

ordnete Verbindungen)

Skalenfreies Netz mit variablen, 
wandlungsfähigen Relationen
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Kirchliche Prosperität
Wachstumswandel durch Vernetzung 

• Die Kirche besteht aus eine Vielzahl von Netzen, 

die durch Verbindungen und Knoten definiert sind

• Wesentlich für die Zukunft sind das effizient 

Verbinden von Prozessen, Strukturen, in denen 

der Menschen sich wiederfinden kann

• Es sind aber klärende Prozesse und Strukturen, 

um Dubletten zu reduzieren. 

• Kirche wird ein mehrschichtiges Gebäude von 

Funktionsaufgaben.

• Motto: Nehmt die Menschen mit!

• Besser 1-3 Posaunenchöre auf Regionalebene 

statt in jeder Kirchengemeinde EIN HORN.

https://nehmtdiemenschenmit.de/
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SUMME: Kirchliche Prosperität

• Zukunft von Kirche ist von MEINER, DEINER 

Wandlungsfähigkeit wesentlich MIT ABHÄNGIG.

• BEREIT, DICH ZU WANDELN?

• BEREIT, MICH ZU WANDELN?

• Es geht nicht um Aktionismus oder dem Kopieren 

von BEST PRACTICE (klappt fast nie!), sondern

• um die eigene Bereitschaft, Lösungen zu erproben, 

zu bewerten und letztlich auch wieder zu verwerfen; 

oder erfolgreich und effizient weiterzuführen.
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C. Beispiele

Chancen, Überforderung & Abgrenzung

• Die abschließende Einheit will anhand von 

Beispielen die Problem und Lösungsansätze einer 

Kirchengemeinde im Wandel deutlich machen. 

• Die Ausgangslage als auch die Beispiele sind real 

erfolgt, vielleicht beendet oder anhaltend fortgesetzt.

• Die Beispiele zeigen Versuche, Menschen bei 

Struktur- und Prozessveränderungen mitzunehmen.

• Es sind Beispiel der eigene Arbeit; mehr Misslungen 

als Gelungen, egal was die folgenden Bilder sagen.

Discretion advised !
Seite 28
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C. Paulusgemeinde-Raunheim.de 

• Stadt Raunheim hat 17.000 Einwohner; 2.700 Ev.- 2014

• 2014: Fusion  der zwei evang. Stadtkirchengemeinden – OHNE 
Mitnahme der Menschen! (TOP-DOWN Fusion)

• 2016: bis Eskalation, Weggang einer Pfarrerin

• DBecker wird als Pfarrer (= 0,5 Stelle) eingesetzt, um das 
Fusionschaos, den „Krieg der ULTRAS-Kerngemeindler“ zu beheben

• Meine Rolle: Orga-/Strukturanleitung, Prozess-/Ordnungsgeber, 
Dienstvorgesetzter und KV Vorsitzender

• Methode: Führung, Beteiligungssystem und Verantwortungsteilung

• Wege - Projekte: Mit Personen, Gruppen KV, Konfi, Kita, Jugend…

Es folgt eine Auswahl von Beispielen.
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C. Paulusgemeinde-Raunheim.de (1a) 

Kirche NEU verstehen: Raum-/Draufsicht

Raum – Binnensicht von 

Kirche aufgeben

Was macht den Raum aus?

Kirche nur ein TEIL vom Raum!

Was gibt es hier ohne Kirche?

Was macht Kirche? Doppelt, in 

Konkurrenz zu Vereinen, Stadt?

Welche Orte besetzt wer?

NETZWERK: Die Kirchen-Menschen 

sind häufig vielfach tätig!

Flughafen

Frankfurt
Raunheim

A3 – Mönchhof-Dreieck

Raunheim
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C. Paulusgemeinde-Raunheim.de (1b)
Kirche neu verstehen: Lust auf Wandel erzeugen! 

• Lust auf Vernetzen! Wandel kann Spaß machen!

• Genussvoll, Modern, Neu, Überraschend gut.

• Aus dem gewohnten Raum herausgehen.

• Sichtweise erweitern. Netzwerk – BIN ICH!
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C. Paulusgemeinde-Raunheim.de (2a)

Beispiele : Digitales & Gottesdienst 2017

• PROJEKT: DSL KABEL verlegen und ziehen und bohren mit Konfis für 

Streaming 

• Kirche von 1752 wird digital angeschlossen.

• Die Konfirmation 2017 wird über Youtube live übertragen. 

• Aufgrund der Vielzahl der Besucher wird ZEITGLEICH in der zweiten 

Kirche der Paulusgemeinde live übertragen (wie Public Viewing) und 

auch mit einer Pfarrkollegin Abendmahl dort ausgeteilt.

• Familienangehörige aus Skandinavien, Äthiopien und den USA sind 

LIVE; wie auch viele Kirchenmitglieder, die diesen Sonntag vom SOFA 

aus Gottesdienst erleben (schon in 2017 – ein Highlight!)

• Ein Jugendteam – koordiniert diesen Stream!  (2 Kameras, Mikros)

• ZUDEM: Konfirmation denken wir NEU ALS 

„Evangelisch-Erwachsen-Werden“
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C. Paulusgemeinde-Raunheim.de (2b)

Beispiele: Digitales & Gottesdienst 2017

https://agentur-aim.com/downloads/kirche/_Konfi2017_Auszug.mp4
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C. Paulusgemeinde-Raunheim.de (3) 

Beispiele: Godi-Raum an Weihnachten

Weihnachten:

• Kirchenräume anders gestalten – LICHT

• Der Tod der Strohsterne und Weihnachtskugeln und 

allem sonstigem Lametta.

• Licht - Genießen Sie die folgenden Seiten.

• 20.000 LEDs mit 120 Watt Stromverbrauch

• An Weihnachten in Raunheim seit 2018 nach 

Rücksprache zu besichtigen
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Kirche am Stadtzentrum Niddastr. 17, 65479 Raunheim

360 Grad View => Link: 360 Grad - Google

https://goo.gl/maps/BVQ1Djt9UwKyZ7WT7
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C. Paulusgemeinde-Raunheim.de (3) 

Beispiele ohne ENDE (Godi-Raum)

• Kirchenräume anders gestalten - LICHT

Pfarrkirche am Main, Mainstr. 19, 

65479 Raunheim

Link: 360 Grad Sicht bei Google

https://goo.gl/maps/FofBbjLB5CiqSBbb7
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Paulusgemeinde-Raunheim.de (4)

Kinder in Corona – Corpak.de
Der Aufstieg in die Bundesliga!

• Am 17.03.2020 haben wir beide Kitas schließen 

müssen. Die Erzieherinnen waren nicht freigestellt, 

sondern wir haben ein Betreuungsprogramm für die 

Kinder ab dem ersten Lock-down Tag entwickelt. 

• Jede Woche ein Päckchen pro Kind mit Spiel-/Lern-

/Sing-/Mal-Aufgaben samt Überraschung; 120 Ex.

• https://corpak.de 

https://corpak.de/
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Paulusgemeinde-Raunheim.de (4b)
Kinder in Corona – Herzenspäckchen – https://Corpak.de

https://corpak.de/
https://corpak.de/
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Corpak.de – Hessenliga & Bundesliga
Presse überschlägt sich – Hessenschau vom 31.03.2020

Seite 39

https://agentur-aim.com/downloads/kirche/_Hessenschau_Corpak.mp4
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Paulusgemeinde-Raunheim.de (5)

Homepage & Digitales Gemeindebüro 

• Alles Per Download für Kasualien, Erbbaupacht etc. samt Link 

zu Tauf-, Trauspruchgenerator oder den Kirchenbildern

• Anmeldeprozesse über Formulare von der Homepage

• Gemeindebüro: Quasselbude von und für ULTRAS („Kern-

kirchlern“); 30-50% der Arbeitszeit im Büro ist „Geschnack“.

• Digitales Gemeindebüro in Corona (Volldigitalisierung der AB-

Nachrichten, Mails, Anmeldung-Churchdesk, Terminierung, 

Kasualien, und vieles mehr)

• Zwei-drei Personen erhalten alle Mails, Mailboxnachrichten 

(sofort weitergeleitet) und reagieren oder leiten an die KV 

Ausschüsse weiter.
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Paulusgemeinde-Raunheim.de (6)

Unendlich vieles MEHR 

• Gemeindebrief: MAGAZINCHARAKTER statt „Vereinsmeierei“

• Jeden Tag ein https://Evangelischer-Zuspruch.de

• Jeden Sonntag eine gottesdienstliche Ton-Andacht (ca. 20 
Minuten) auch auf https://Evangelischer-Zuspruch.de

• KEIN GODI AUSFALL während Corona!

• Jeden Samstag einen Newsletter 

• Viele Sonntage eine Videoaufzeichnung der Gottesdienste zum 
Download (kein Streaming!)

• Projekt: Digitaler Organist 

• Gottesdienste mit Themen und Lied/Bildblatt

• Godi-Kirchencafe – meistens

• Gedeckabendmahl wegen Corona

• ….

https://evangelischer-zuspruch.de/
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So schmeckt das Evangelium!            
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Zusammenfassend

• Nur eine andere Sichtweise ermöglicht, Kirche neu 

wahrzunehmen, zu bewerten, einzuordnen.

• Strukturen HELFEN! Wenn nicht alle alles oder nur eine/r alles 

machen muss.

• Prozesse sind UNERLÄSSLICH, um geordnete Vielfalt vielfältig 

abzuarbeiten.

• Die Fülle der Möglichkeiten ergeben sich aus der Fülle der 

Gaben!

• Kirche & Zukunft ist eine gabenorientierte Aufgabe!

• ULTRA oder Veränderungsmanager/in für das Evangelium?

Seite 43
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Schluss & Anfang

Wandlungsprozesse beantworten FRAGEN wie:

• In welcher Liga wollen Sie spielen?

• In welcher Liga können Sie spielen?

Meine Antwort (en): 

• Sehen Sie Kirche mit mehr Augen! 

• Sehen Sie Kirche als Gestaltungsraum. 

• Schaffen Sie Strukturen mit Gestaltungsfreiräumen. 

• Klären Sie die Prozesse und lassen Sie LOS! 

• VOR ALLEM: Verdauen Sie Niederlagen.

• Tipp: Spielen Sie nur in der Liga, in der Sie auflaufen können.

• Zum AUFSTIEG in eine neue Liga bedarf es Mut, Kraft und 
Training! 
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Viel Erfolg! 

Und – Nehmen Sie 

die Menschen mit.

Seite 45
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Literatur & Verweise

Artikel unter www.agentur-aim.com => Forum-Kirche

Informationen zu Dr. Dieter Becker: LINK

Wissenschaftliche Reihe: Empirie und Kirchliche 

Praxis (EuKP); bisher 16 Bände

Bücher-Übersicht: LINK

Evangelischer-Zuspruch.de (tägl. Zuspruch!)

Struktur-/Raumanalyse für Kirchengemeinden LINK

https://www.agentur-aim.com/?page_id=74
https://de.wikipedia.org/wiki/Dieter_Becker_(Theologe,_1963)
https://portal.dnb.de/opac.htm?method=simpleSearch&query=124405827
https://evangelischer-zuspruch.de/
http://agentur-aim.com/downloads/kirche/DB-Raumsoziologisch.pdf
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